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Einsatzstandard Türnotöffnung 
 

- Selbst als EL Lageerkundung vornehmen und 
feststellen ob Gefahr in Verzug ist. 

 
- Grundsatz der „Anscheinnahme“ 

-> alle Möglichkeiten sind ausgeschöpft, die 
    auf einen Verbleib der Person außerhalb der   
    Wohnung hindeuten! 

 
- Öffnen von Türen ist nur möglich, wenn aus der 

Lageerkundung „Gefahr in Verzug“ für die 
betroffene Person erkennbar ist 

 
- Prüfen ob  -  Fenster offen sind 

• Hausmeister mit Schlüssel 
verfügbar ist 

• Oder andere Verwanden mit 
Schlüssel 

• Nicht einfach aufbrechen 
 

- Der Einsatzleiter handelt immer 
eigenverantwortlich und ist für die Sicherung 
der Wohnung zuständig 

- Die Feuerwehr öffnet eine Tür nie im Auftrag, auch 
nicht auf Anweisung der Polizei z.B. Täterverfolgung 

- Bei einer Türöffnung immer als Trupp vorgehen!! 
- Rettungsdienst nicht allein in die Wohnung lassen, ein 

Feuerwehrtrupp ist mit dabei. 
- Einsatzende – Wohnung in Abstimmung mit Polizei, 

Vermieter oder Eigentümer wieder verschließen 
- Übergabeprotokoll fertigen 


